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Das mittlerweile in Kooperation des Omnia-Verlags mit der Nomos-
Verlagsgesellschaft erscheinende Lexikon ist seit der letzten Auflage1 stark 
überarbeitet und erweitert worden. Das zuvor auf die beiden Bereiche politi-
sche Bildung und Wissenschaft ausgerichtete Profil hat sich stark in Rich-
tung Wissenschaft verschoben. Lt. Vorwort wurden neben dem politologi-
schen Ansatz jetzt vor allem juristische Fragestellungen stärker berücksich-
tigt. Trotz des großen Umfangs beschränkt sich das Werk weitestgehend 
auf die EU; lt. Vorwort werden andere Organisationen (z.B. NATO und 
WEU) nur dann behandelt, wenn sie einen starken Bezug zur EU haben. 
Die Konzeption des Werkes ist gleich geblieben: Ein großer lexikalischer 
Teil (822 S.) wird von Servicerubriken (68 S.) flankiert wie z.B. Chronologie, 
Rück- und Ausblick sowie statistische Angaben. Die knappe Vorstellung der 
Mitgliedsländer mit ihren statistischen Grunddaten ist weggefallen. Die Zahl 
der Artikel wurde stark vermehrt und das Register (22 S.) erweitert, so daß 
das Handlexikon der Europäischen Union jetzt einen noch differenzierte-
ren Zugriff auf das Thema EU bietet. Die Zahl der Beiträger - Vertreter aus 
Wissenschaft, Ministerien und (seltener) Lobbyorganisationen - ist von 50 
auf 80 angewachsen. Sie verantworten lediglich einen Teil der gezeichneten 
Artikel, während der Rest von der Redaktion stammt, die von Claus D. 
Grupp, Omnia-Verlag, besorgt wird. 
Die Artikel sind wie in den Vorauflagen nach ihrer Bedeutung gewichtet, 
man findet also zu Schlüsselthemen längere Artikel (bis zu 5 S.), zu ande-
ren kürzere bis knappe Angaben. Die Artikel behandeln Institutionen, Orga-
nisationen, Verträge, Gesetze, Programme, Politikfelder, Personen und In-
tegrationstheorien und sind teilweise mit Tabellen und graphischen Darstel-
lungen angereichert. Die längeren Artikel sind überwiegend mit Literaturan-
gaben versehen, die meist bis 2004 reichen. Zu Institutionen und Organisa-
tionen werden oft die Internetadressen aufgeführt. Bemerkenswert ist die 
gute Erschließung des Werkes sowohl durch Verweisungen zwischen Arti-
keln als auch Verweisungen innerhalb des Textes auf andere Artikel. 
Da zur Europäischen Union in letzter Zeit keine Nachschlagewerke ver-
gleichbaren Umfangs erschienen sind, sollte das Handlexikon der Euro-
päischen Union in den Informationsapparat öffentlicher und einschlägiger 
wissenschaftlicher Bibliotheken aufgenommen werden. Die Vorauflage kön-
nen öffentliche Bibliotheken ausscheiden. 
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